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(54) KONSTRUKTIONSTRÄGER

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft einen Kon-
struktionsträger (1), welcher aus mindestens drei winklig
zueinander ausgerichteten Profilen (10) gebildet ist, wel-
che sich in Trögerlängsrichtung ersdrecken und an ihren
jeweiligen Profillängsseiten (11) miteinander verbunden
sind. Der Konstruktionsträger (1) ist dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Profillängsseiten (11) der Profile (10)

in Profillängsrichtung winklig und zueinander korrespon-
dierend abgeschrägte Profilformen ausweisen, wobei an
den auslaufenden Enden (110) der Profillängsseiten (11)
jeweils mindestens ein flächig ausgeformter Steg (12)
vorgesehen ist und die jeweils anliegenden Stege (12)
der Profile (10) zueinander korrespondierend ausgerich-
tete Anschlagflächen (120) umfassen.
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Beschreibung

Technisches Gebiet

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft einen Kon-
struktionsträger (nachstehend auch als Träger bezeich-
net), zur Herstellung von Trage- oder Aufbaukonstrukti-
onen oder zur Verwendung als selbständiges Stand-
oder Stützelement gemäß dem Oberbegriff des An-
spruchs 1.

Stand der Technik

[0002] Herkömmliche Konstruktionsträger dieser Art
sind aus mindestens drei, in der Regel vier rechtwinklig
zueinander ausgerichteten Querstreben-Profilen gebil-
det, welche sich in Trägerlängsrichtung erstrecken und
an ihren jeweiligen Profillängsseiten irreversibel mitein-
ander verbunden sind. Die Verbindung der Profillängs-
seiten erfolgt hierbei gewöhnlich mittels Löten oder Ver-
schweißten. Die Profillängsseiten sind meist aus Rohren
gebildet, an denen dann weitere Konstruktionsträger re-
versibel auf-/eingesteckt werden können. Die Konstruk-
tionsträger sind in der Regel genormte, modulare Syste-
me, welche in verschiedenen Größen, Ausführungen
und Materialien (Alu, Stahl, Kunststoff) auf dem Markt
erhältlich sind.
[0003] Der Nachteil dieser bekannten Konstruktions-
träger besteht darin, dass diese konstruktionsbedingt äu-
ßerst schwer, unhandlich und umständlich zu lagern so-
wie zu transportieren sind.

Darstellung der Erfindung

[0004] Der vorliegenden Erfindung legt die Aufgabe zu
Grunde, einen Konstruktionsträger zu schaffen, welcher
die vorgenannten Nachteile ausräumt, handlich und
leicht gebaut sowie dennoch stabil ist.
[0005] Erfingdungsgemäß wird die voranstehende
Aufgabe gemäß dem Oberbegriff des Anspruchs 1 in
Verbindung mit den kennzeichnenden Merkmalen ge-
löst. Vorteilhafte Ausgestaltungen und Weiterbildungen
des erfindungsgemäßen Konstruktionsträgers sind in
den abhängigen Unteransprüchen angegeben.
[0006] Erfingdungsgemäß ist ein Konstruktionsträger
der eingangs genannten Art dadurch gekennzeichnet,
dass die Profillängsseiten der Profile in Profillängsrich-
tung winklig und zueinander korrespondierend abge-
schrägte Profilformen aufweisen, wobei an den auslau-
fenden Enden der Profillängsseiten jeweils mindestens
ein flächig ausgeformter Steg vorgesehen ist und die je-
weils anliegenden Stege der Profile zueinander korres-
pondierend ausgerichtete Anschlagflächen umfassen.
[0007] In einer bevorzugten Ausführungsform des er-
findungsgemäßen Trägers sind die Profile aus einem
Rahmen gebildet, der zwei seitlich und sich in Längsrich-
tung des Profiles erstreckende Seitenwangen umfasst,
welche über Querstreben miteinander verbunden sind.

Hierbei weisen die Seitenwangen erfingdungsgemäß
winklig und jeweils zueinander korrespondierend abge-
schrägte Profilformen auf.
[0008] Die Stege sind mittels reversibler Verbindungs-
mittel miteinander verbunden, welche ganz besonders
bevorzugt an den Stegen form- und oder kraftschlüssig
ineinander greifen. Als Verbindungsmittel kommen
Schraub-, Steck-, Klick, Druck-, Klemmverschlüsse oder
eine Kombination aus diesen Verschlüsseln in Betracht.
Als geeignet erweisen sich insbesondere Schrauben,
Passstifte, Nieten oder Schweißnähte.
[0009] Ganz besonders bevorzugt sind die Stege mit-
tels reversibler Verbindungsmittel miteinander verbun-
den.

Kurzbeschreibung der Zeichnungen

[0010] Weitere Ziele, Merkmale, Vorteile und Anwen-
dungsmöglichkeiten des erfindungsgemäßen Konstruk-
tionsträgers ergeben sich aus der nachfolgenden Be-
schreibung eines Ausführungsbeispiels anhand der
Zeichnungen. Dabei bilden alle beschriebenen und/oder
bildlich dargestellten Merkmale für sich oder in beliebiger
Combination den Gegenstand der Erfindung, unabhän-
gig von der Zusammenfassung in einzelnen Ansprüchen
oder deren Rückbeziehung.
[0011] In den Zeichnungen zeigen

Fig.1 den Konstruktionsträger in der Draufsicht;

Fig.2 ein Profil in der Seitenansicht und in der Drauf-
sicht;

Fig.3 ein Verbindungsmittel in vergrößerter Seiten-
ansicht;

Fig.4 einen Klammerverschluss in der Seitenansicht
sowie in der Draufsicht.

Ausführung der Erfindung

[0012] Wie aus Fig.1 ersichtlich, ist der erfindungsge-
mäße Träger 1 aus drei oder mehr winklig zueinander
ausgerichteten Profilen 10 gebildet. Diese Profile 10 er-
strecken sich in Trägerlängsrichtung und sind an ihren
jeweiligen Profillängsseiten 11 miteinander reversibel
verbunden. Hierzu weisen die Profillängsseiten 11 in Pro-
fillängsrichtung winklig und zueinander korrespondie-
rend abgeschrägte Profilformen auf. Der Winkel der Kan-
tung beträgt in dieser dreiteiligen Ausführung der Profile
10 jeweils 30° bzw. 45° bei einer Vierprofilausführung
(nicht dargestellt).
[0013] Wie aus Fig.1 und Fig.2 ersichtlich, ist an den
auslaufenden Enden 110 der Profillängsseiten 11 jeweils
mindestens ein flächig ausgeformter Steg 12 mit einer
Anschlagfläche 120 vorgesehen, welche entsprechend
korrespondierend zur Anschlagfläche 120 des jeweils
anliegenden Stegs 12 ausgerichtet ist.
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[0014] Die Fig.2-3 zeigen bevorzugte Verbindungsmit-
tel 13 des erfindungsgemäßen Trägers 1, welche an den
Stegen 12 form- und/oder kraftschlüssig ineinander grei-
fen.
[0015] Als Verbindungsmittel 13 zur gegenseitigen Be-
festigung der Profillängsseiten 11 an den Stegen 12 sind
hierbei Klammerverschlüsse 13 vorgesehen, welche zur
gegenseitigen Verriegelung als an den Stegen 12 ange-
formte form- und/oder kraftschlüssige Zusammenfü-
gungselemente 130 ausgebildet sind. Die Zusammenfü-
gungselemente 130 sind aus einer schlitzartigen Öffnung
131 an einem Steg 12 sowie einer der schlitzartigen Öff-
nung 131 angepassten Klammer 132 zur form- und/oder
kraftschlüssigen Verbindung an dem anliegenden Steg
12 gebildet.
[0016] Der erfindungsgemäße Träger 1 beschränkt
sich in seiner Ausführung nicht auf die vorstehend ange-
gebenen bevorzugten Ausführungsformen. Vielmehr
sind eine Vielzahl von Ausgestaltungsvariationen denk-
bar, welche von der dargestellten Lösung auch bei grund-
sätzlich anders gearteter Ausführung Gebrauch machen.

Liste der Bezugsziffern

[0017]

1 Träger
10 Profile
11 Profillängsseiten
12 Stege
13 Verbindungsmittel / Klammerverschlüsse
14 Querstreben
110 Enden der Profillängsseiten
120 Anschlagflächen
130 Zusammenfügungselemente
131 schlitzartige Öffnung
132 Klammer

Patentansprüche

1. Konstruktionsträger (1), welcher aus mindestens
drei winklig zueinander ausgerichteten Profilen (10)
gebildet ist, welche sich in Trägerlängsrichtung er-
strecken und an ihren jeweiligen Profillängsseiten
(11) miteinander verbunden sind,
dadurch gekennzeichnet, dass
die Profillängsseiten (11) der Profile (10) in Profil-
längsrichtung winklig und zueinander korrespondie-
rend abgeschrägte Frofilformen aufweisen, wobei
an den auslaufenden Enden (110) der Profillängs-
seiten (11) jeweils mindestens ein flächig ausge-
formter Steg (12) vorgesehen ist und die jeweils an-
liegenden Stege (12) der Profile (10) zueinander kor-
respondierend ausgerichtete Anschlagflächen (120)
umfassen.

2. Konstruktionsträger nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeichnet,
dass die Profile (10) aus einem Rahmen gebildet
sind, der zwei seitlich und sich in Längsrichdung des
Profils (10) erstreckende Seitenwangen (11) um-
fasst, welche über Querstreben (14) miteinander
verbunden sind.

3. Konstruktionsträger nach Anspruch 2,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Seitenwangen (11) winklig und jeweils zu-
einander korrespondierend abgeschrägte Profilfor-
men aufweisen.

4. Konstruktionsträger nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Stege (12) mittels reversiblen Verbin-
dungsmitteln (13) miteinander verbunden sind.

5. Konstruktionsträger nach Anspruch 4,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Verbindungsmittel (13) an den Stegen (12)
form- und oder kraftschlüssig ineinander greifen.

6. Konstruktionsträger nach Anspruch 4,
dadurch gekennzeichnet,
dass als Verbindungsmittel (13) zur gegenseitigen
Befestigung der Profillängsseiten (11) an den Ste-
gen (12) Klammerverschlüsse (13) vorgesehen sind.

7. Konstruktionsträger nach Anspruch 6,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Klammerverschlüsse (13) zur gegenseiti-
gen Verriegelung als an den Stegen angeformte
form- und/oder kraftschlüssige Zusammenfügungs-
elemente (130) ausgebildet sind.

8. Konstruktionsträger nach Anspruch 7,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Zusammenfügungselemenfe (130) aus ei-
ner schlitzartige Öffnung (131) an einem Steg (12)
sowie einer der schlitzartigen Öffnung angepassten
Klammer (132) zur form- und/oder kraftschlüssigen
Verbindung an dem anliegenden Steg (12) gebildet
sind.
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